
Anlage zum TOP "Freie Mittel" - BV-Sitzung Elberfeld am 2.t2.L5

Antrag der GGS Marienstraße auf Unterstützung der Teilnahme am

hluppertaler Karnevalszug aus den Freien Mitteln der BV Elberfeld

Original Nachricht
Betreff: Spende
Datum: Tue, 17 Nov 2OLS O9:L7:2@ +@OOQ

Von: Oppermann Andnea <Andnea.OppermannCIstadt.wuppental.de>
An : iuergen@vitenius.de

Guten Tag,

Die GGS Marienstnaße liegt in den lebendigen und beliebten Elberfelder
Nondstadt von

hluppental und ist eine Schule des Gemeinsamen Lennens. Zurzeit besuchen 204
Kinden

jahrgangsbezogen die zweizügige Schule. t^Jir sind eine OGS mit fünf Gnuppen und
haben seit dem

zweiten Halbjahn 2OL2/!3 eine Seiteneinsteigenklasse. (Flüchtlingskinder)

Zum dnitten MaI möchten win dieses lahr am Wuppertaler Kannevalszug
teilnehmen. Unsen ZieI ist es, von allem den Flüchtlingskindern diese Kultur
nähenzubningen. t^Jin basteln Kostüme, unsenen eigenen ,,hlagen" (leider keinen
echten, müssen immen als Fußgnuppe laufen) und üben Lieder ein.

Genade den Flüchtlingskindern gefäI1t das sehr.

Zum Karneval gehört aber auch, dass man Süßigkeiten schmeißt und daran hapent
es leider, da win über keine finanziellen Mittel verfügen.

Meine Fnage lautet. Können Sie uns mit Süßigkeiten- oder Geldspenden
unterstützen? Ich hole auch alles ab. Ich weiß, dass ist eine ungewöhnliche
Anfrage aber für uns bedeutet Integration der Kinden eben auch, iie in unsene
Kultur zu integnienen und nicht nur in die Schule.

fch freue mich auf eine Antwort.

Mit fneundlichem furuß

Andrea Oppermann

Schulleiterin

GS Manienstraße

Marienstnaße 54

42L05 hluppental


